
EMPFEHLENSWERTE ZWIEBELBLUMEN ZUM VERWILDERN  

Viele schöne Blumenzwiebeln eignen sich zum Verwildern auf Rasenflächen oder unter Gehölzen und Sträuchern.  
Erfolgreich und überzeugend sind die Pflanzen, die auf den jeweiligen Boden abgestimmt, wenig Pflege brauchen, 
langlebig und winterfest sind. Hochgezüchtete Pflanzen sind aber dazu weniger geeignet, vorzuziehen sind meist die 
kultivierten Wildarten. Man pflanzt sie nicht einzeln, sondern wirft sie vorsichtig und pflanzt sie, wohin sie hinfallen. 

        * 

Blumenzwiebeln und Knollen, die sich durch Selbstaussaat schnell ausbreiten: 
 
Bärlauch (Allium ursinum) 
Großer Schneeglanz (Chionodoxa luciliae – Gigantea - Gruppe.) 
Gewöhnlicher Schneeglanz (Chionodoxa forbesii) 
Hohler Lerchensporn (Corydalis cava) 
Dalmatiner Krokus, Elfenkrokus (Crocus tommasianus) * 
Frühlings-Krokus (Crocus vernus) 
Winterling (Eranthis hyemalis) 
Armenische Traubenhyazinthe (Muscari armeniacum)  
Dolden-Milchstern, Stern von Bethlehem (Ornithogalum umbellatum)  
Puschkinie (Puschkinia scilloides var. libanotica)  
Zweiblättriges Blausternchen (Scilla bifolia)  
Sibirischer Blaustern (Scilla siberica)  
Weinbergtulpe (Tulipa sylvestris) 
 
Pflanzen, die sich durch Brutzwiebeln, -knollen und Rhizome mäßig schnell ausbreiten: 
 
Gekielter Lauch (Allium carinatum subsp. carinatum) 
Nickender Lauch (Allium cernuum) 
Rosen-Lauch (Allium roseum) 
Apenninen-Windröschen (Anemone apennina) 
Balkan- Windröschen, Strahlenanemone (Anemone blanda, bes. 'Blue Shades')  
Buschwindröschen (Anemone nemorosa) ****  
Gefleckter Aronstab (Arum maculatum) 
Sardinischer Schneestolz (Chionodoxa sardensis) 
Herbstzeitlose (Colchicum autumnale) 
Maiglöckchen (Convallaria majalis) 
Gefingerter Lerchensporn (Corydalis solida) 
Gold-Krokus (Crocus flavus) 
Herbst-Krokusse (Crocus speciosus, Crocus kotschyanus)  
Vorfrühlings-Alpenveilchen (Cyclamen coum)  
Herbst-Alpenveilchen (Cyclamen hederifolium) 
Schneeglöckchen (Galanthus nivalis) 
Spanisches Hasenglöckchen (Hyacinthoides hispanica) 
Gewöhnliches Hasenglöckchen, Blue Bell (Hyacinthoides non-scripta) *** 
Danford – Schwertlilie (Iris danfordiae)       Herbst-Krokus  Crocus speciosus 
Kleine Netzblatt-Iris (Iris reticulata), (Iris histrioides) 
Märzbecher (Leucojum vernum) 
Weinbergs-Traubenhyazinthe (Muscari neglectum)  
Dichter-Narzissen (Narcissus poeticus Actaea) 



Trompeten-Narzissen (Narcissus 'Dutch Master', 'Golden Harvest') 
Nickender Milchstern (Ornithogalum nutans)  
Eisblaues Blausternchen (Scilla mischtschenkoana) 
Wildtulpen (Tulipa kolpakowskiana) (Tulipa turkestanica) 
Späte Tulpe (Tulipa tarda) ** 
 

**    *** 
 
Blumenzwiebeln und Knollen, die sich nur punktuell oder sehr langsam ausbreiten:  
Iranischer Blumenlauch (Allium aflatunense) 
Kugellauch, Trommelstocklauch (Allium sphaerocephalon) 
Gelbes Windröschen (Anemone ranunculoides) ***** 
Italienischer Aronstab (Arum italicum) 
Präriekerzen (Camassia quamash) 
Frühjahrsblühende Krokusse (Crocus chrysanthus Ard Schenk, Mischungen) 
Schachbrettblume (Fritillaria meleagris) 
Großblütiges Schneeglöckchen (Galanthus elwesii) 
Geweihiris (Iris bucharica) 
Azurblaue Traubenhyazinthe (Muscari azureum) 
Kleine Traubenhyazinthe (Muscari botryoides) 
Triandrus - Narzissen (Narcissus Hawera, Thalia) 
Cyclamineus - Narzissen (Tête à Tête, February Gold, Jack Snipe, Jetfire, Peeping Tom, Sunrise) 
Darwin-Hybrid-Tulpen (Golden Apeldoorn, Oxford, Parade), Triumph-Tulpen (Princes Irene) und viele andere… 
 

**** ***** 

Die Blätter dürfen auf keinen Fall abgemäht werden, sie müssen die Nährstoffe zur Zwiebel für das kommende Jahr 
transportieren. Auf den Beeten kaschiert man sie mit den Blättern später austreibender breit wachsender Bodendecker 
oder Stauden. In England bindet man sie manchmal auch zu hoch stehenden Zöpfen.  
Blumenzwiebeln im Rasen erfordern die Toleranz der ersten Mahd im Juni! Damit spät austreibende Zwiebeln, wie 
Madonnenlilien, nicht beschädigt werden, können sie durch früh blühende Traubenhyazinthen markiert werden.- Man 
beachte, dass Zwiebelblumen im Sommer meist einen eher trockenen Standort wünschen, damit sie nicht verfaulen. 
Wichtig: Bitte beim Kauf immer beachten, dass die Zwiebel aus der „Kultur“ , aus „kultivierten Beständen“ stammen, 
um die Wildentnahme aus der Natur zu unterbinden und somit auch den weltweiten Artenschwund zu reduzieren. 

Quellen: Zwiebelpflanzen für den Garten, Tjards Wendebourg, http://www.bio-gaertner.de/Articles/I.Pflanzen-dieDatenbank/Knollen-Zwiebel-
Blumen/Verwildern.html, http://www.paghat.com/autumncrocusshowy.html, http://www.gartendatenbank.de/species/crocus-speciosus  
Zusammenstellung: Kreisfachberatung für Gartenbau und Landespflege, Landkreis Roth, Dipl. Ing. (FH) Felicia Laue Stand 13.9.2005 


